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Volksbefragung am 7. April 2019
Niederschrift *

der besonderen „fliegenden“ Befragungsbehörde
	Gemeinde:
	
	polit. Bezirk:
	LIEZEN


	Besondere Befragungsbehörde:
	

	Befragungssprengel:
	


	Beginn der Befragung:
	
	Uhr
	Ende der Befragung:
	
	Uhr


Anwesende Mitglieder der Befragungsbehörde

	Leiter(in):
	

	Stellvertreter(in):
	


	Partei:
	Beisitzer(innen):
	Ersatzbeisitzer(innen):

	
	
	

	
	
	

	
	
	


	Partei:
	Anwesende Vertrauenspersonen in der Befragungsbehörde:

	
	

	
	

	
	


	Partei:
	Nicht erschienen sind:

	
	

	
	

	
	


Abschnitt A

(vor und während der Befragung)

1. Der/Die Leiter(in) (Vorsitzende) der besonderen Befragungsbehörde übernimmt um       Uhr vom/von der Gemeindewahlleiter(in) folgendes:

· das Verzeichnis jener stimmberechtigten Personen, die von der besonderen Befragungsbehörde aufzusuchen sind (siehe Anlage: Besuchsverzeichnis)
· ein vorbereitetes Abstimmungsverzeichnis (siehe Anlage: Abstimmungsverzeichnis),

· die amtlichen Befragungsblätter (falls in einer Stimmkarte einer stimmberechtigten Peson ein solches fehlen sollte oder der stimmberechtigten Person bei der Ausfüllung ein Irrtum unterläuft),

· die leeren Stimmkuverts,
· sonstiges Zubehör (Blindenschablonen, Wahlurne, Schreibmaterial, Schreibunterlagen sowie die Verordnung über die Anordnung der Volksbefragung und die Information über den Zweck und die Wirkung der Volksbefragung).

2. Der/Die Leiter(in) der besonderen Befragungsbehörde informiert die Mitglieder der besonderen Befragungsbehörde gemäß den Bestimmungen der §§ 16 und 17 LTWO 2004 über die Beschlussfähigkeit der besonderen Befragungsbehörde (siehe Anlage: Beschlussfähigkeit).
3. Nunmehr gibt der/die Leiter(in) den Mitgliedern der besonderen Befragungsbehörde die Zahl der gegen Empfangsbestätigung übernommenen amtlichen Befragungsblätter wie folgt bekannt:

	gegen Empfangsbestätigung übernommene

amtliche Befragungsblätter:
	
	Stück


4. Die Mitglieder der besonderen Befragungsbehörde überzeugen sich unmittelbar vor Beginn der Befragung, dass die zum Hineinlegen der Stimmkuverts bestimmte Wahlurne leer ist und verschließen diese.

5. Hierauf begeben sich die Mitglieder der besonderen Befragungsbehörde, deren Hilfskräfte sowie die Vertrauenspersonen zu den im Besuchsverzeichnis angeführten stimmberechtigten Personen.

6. Besondere Vorkommnisse während der Befragung (Beschlüsse, insbesondere auch über die Zulassung oder Nichtzulassung von stimmberechtigten Personen zur Stimmabgabe gemäß § 64 LTWO 2004, die Inanspruchnahme einer Begleitperson gemäß § 59 Abs. 3 LTWO 2004 oder über sonstige wichtige Vorkommnisse, z.B. Unterbrechung der Befragung usw.):

	


Abschnitt B

Nachdem die für die Tätigkeit der besonderen Befragungsbehörde festgesetzte Zeit abgelaufen ist oder die von der besonderen Befragungsbehörde aufzusuchenden stimmberechtigten Personen besucht wurden, erklärt die besondere Befragungsbehörde die Abstimmung um       Uhr für geschlossen.

Hierauf stellt die besondere Befragungsbehörde fest, dass die nachfolgende Zahl amtlicher Befragungsblätter – infolge von fehlerhaft ausgefüllten, verloren gegangenen etc. Befragungsblättern durch Stimmkartenwähler(innen) – anlässlich der Befragung zusätzlich ausgegeben wurden:

	
	amtlichen Befragungsblätter:

	a) Zahl der zusätzlich ausgegeben
	

	b) Zahl der nicht ausgegebenen
	

	c) Gesamtsumme:
	


Die Gesamtsumme (zusätzlich ausgegebene und nicht ausgegebene amtliche Befragungsblätter) stimmt mit der vor der Befragung übernommenen Zahl von Befragungsblättern
 FORMCHECKBOX 
 überein

 FORMCHECKBOX 
 nicht überein weil:

	


Die nicht ausgegebenen amtlichen Befragungsblätter werden in gesonderten Umschlägen verpackt und, mit entsprechenden Aufschriften über Inhalt und Anzahl versehen, der Niederschrift angeschlossen.

Danach stellt die besondere Befragungsbehörde die Zahl der StimmkartenwählerInnen, die den Besuch durch eine besondere Befragungsbehörde beantragt haben, gemeinsam mit der Zahl der insgesamt abgegebenen Stimmkuverts fest:

	Zahl der StimmkartenwäherInnen, die den Besuch durch eine besondere Befragungsbehörde beantragt haben:
	
	Folgende Zahl von Stimmkuverts wurden vor der besonderen Befragungsbehörde abgegeben:

	Frauen:
	
	
	Frauen:
	

	Männer:
	
	
	Männer:
	

	Gesamt:
	
	
	Gesamt:
	


Die besondere Befragungsbehörde übergibt sodann die ungeöffneten Stimmkuverts der von ihr aufgesuchten StimmkartenwählerInnen an jene Sprengel-/Gemeindewahlbehörde (Befragungsbehörde), die die Stimmkuverts ungeöffnet und ununterscheidbar in die Feststellung ihres eigenen Befragungsergebnisses einzubeziehen und die weitere Auswertung durchzuführen hat.
Der vorliegenden Niederschrift sind anzuschließen:
a) die Wahlurne mit den Stimmkuverts;

b) das Verzeichnis der aufzusuchenden Personen § 66 Abs. 1 LTWO 2004;

c) das Abstimmungsverzeichnis;

d) die Stimmkarten der Stimmkartenwähler(innen);

e) die Empfangsbestätigung über die Zahl der übernommenen amtlichen Befragungsblätter;

f) die nicht zur Ausgabe gelangten amtlichen Befragungsblätter, die in gesonderte Umschläge mit entsprechender Aufschrift verpackt wurden.

Die Niederschrift mit den unter lit. a) bis f) angeführten Beilagen bildet den Befragungsakt der besonderen Befragungsbehörde.

 FORMCHECKBOX 
 Die vorliegende Niederschrift wird hierauf von allen anwesenden Mitgliedern der besonderen Befragungsbehörde unterfertigt.

	Der/Die Leiter(in):
	Der/Die Stellvertreter(in):

	
	

	Die Beisitzer(innen):
	Die Ersatzbeisitzer(innen):

	
	

	
	

	
	

	Die Vertrauenspersonen:

	
	

	
	


 FORMCHECKBOX 
 Von folgenden Mitgliedern nicht unterfertigt:

	


weil,

	


Damit ist die Befragung um       Uhr beendet.

Abschnitt C

Übergabe des Befragungsaktes
an die von der Gemeindewahlbehörde für die weitere Ermittlung
bestimmte Befragungsbehörde

Die besondere Befragungsbehörde übergibt die Niederschrift mit ihren Beilagen, einschließlich der laut Abstimmungsverzeichnis in der Wahlurne befindlichen       Stück Stimmkuverts.

Übernahmebestätigung:

	Bezeichnung der übernehmenden
Befragungsbehörde:
	


Der Wahlakt wird um       Uhr übernommen.

     , am      
	Der/Die Leiter(in) / Der/Die Stellvertreter(in):

	


--------------------------------------
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